
Keine Freunde? Keine Hoffnung? Keine Zukunft?

SCHREI ...! 
oder weil es 1000 Gründe gibt, das Leben zu lieben

Eine Eigenproduktion des Q1-Kurses Darstellendes Spiel unter der Leitung ihrer 
Lehrerin Karina Lajchter

Täglich töten sich in Deutschland zwei Heranwachsende und geschätzte 20 
versuchen es. Quelle dpa

Alarmierende Zahlen. Erschreckende Schicksale. Meldungen über Jugendliche, die 
den Mut zum Leben verloren haben, berührten uns so sehr, dass wir genauer 
hinschauen wollten. Ein Jahr lang haben wir zum Thema Suizid bei Jugendlichen 
recherchiert. Ein Jahr lang über Gründe diskutiert, Freunde, Bekannte, uns selbst 
befragt: Was bringt junge Menschen in die Krise? Ist es die Ablösung von den 
Eltern? Der Schulstress? Die enttäuschte Liebe? Der falsche Freund? Der 
Leistungsdruck? Jeder weiß, in der Zeit des Erwachsenwerdens stehen schwierige 
Entscheidungen an - und immer wieder kommen Zweifel. 

Wir Schüler des Q1-Kurses Dar

stellendes Spiel haben uns gesagt, es muss einen Weg aus der Dunkelheit geben 
und haben weiter geredet, nachgefühlt, erkannt. Waren manchmal verzweifelt, ratlos 
und dann wieder voller Mut. Entstanden ist eine Eigenproduktion, die Wege ins Licht 
aufzeigen will. Weil es tausend Gründe gibt, das Leben zu lieben.

Wer unser Ringen nach Antworten erleben möchte:

Aufführung am 11. und 12. Juli jeweils um 19.00 Uhr in der Aula des HBG

Karten: Schüler: 3 Euro, Erwachsene 5 Euro
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